


 

 

In der Einstiegsausführung des Zingui ist nur die Symbolsammlung SymbolStix mit ca. 5.000 Sym-
bolen enthalten (Abb. links), die für einfachste Anforderungen ausreichend ist. Optional kann die 
Symbolsammlung PCS-Color von Mayer-Johnson (Abb. rechts), verwendet werden, die bereits in 
vielen Schulen und Einrichtungen verwendet wird und wesentlich deutlichere Unterscheidungen der 
Symbole bietet. Zusätzlich können auch andere Digital-Bilder von Scanner, Digitalkamera und 
selbst gestaltete eingebunden werden. 
 

Das System Zingui arbeitet nur mit natürlichen Sprachaufnahmen (wave-Dateien), die auch unmit-
telbar am Gerät in guter Qualität aufgenommen werden können.  
Beim Zingui Plus steht eine gut verständliche synthetische Stimme (weiblich oder männlich) zur 
Verfügung, die für die Satzsynthese wichtig ist. Aber auch hier kann eine Ergänzung einzelner Fel-
der mit natürlicher Sprache sinnvoll sein, z.B. zur Förderung des aktiven Sprachvermögens, für 
schnelle Äußerungen von häufigen Redewendungen und für emotionale Äußerungen. 
 

 

 

Die Bedienung erfolgt über Bildtafeln, die auf dem Display erscheinen. Durch die Auswahl eines 
Feldes wird die dem Feld (Bild) zugeordnete Sprachmitteilung, ein Geräusch oder Lied abgespielt. 
Die Auswahl eines Symbols kann auch neue Symboltafeln aufrufen und ermöglicht damit eine über-
sichtliche Strukturierung des Kommunikationsangebotes.  
 

Erst mit dem Zingui Plus ist die Synthese 
von Sätzen in einem Brieffenster möglich. 
Dabei kann dieses wahlweise nur Schrift, 
Symbole oder gemeinsam Schrift und 
Symbole anzeigen.  
Diese gemeinsame Anzeige ist wichtig für 
das Erlernen oder Wiedererlernen der 
Schriftsprache (z.B. bei Aphasie). 
 

Nebenstehend ist das Bearbeitungsfenster 
am PC gezeigt, an dem der Betreuer gleich 
die angepasste Struktur mit allen Funktio-
nen testen kann. 
 
Der Nutzer kann Aussagen einzelner Sym-
bole aneinanderreihen und dadurch Sätze 
bilden bzw. kleine Texte schreiben.  

Diese kann er im Gerät abspeichern und wieder aufrufen. Dadurch können Menschen, welche die 
Schriftsprache nicht beherrschen, Texte verfassen, bei denen sogar die deutsche Grammatik in den 
Anfängen berücksichtigt wird. Von Verben wird in der Brieffunktion automatisch die gebeugte Form 
entsprechend einem vorher gewählten Personalpronomen oder Nomen erzeugt. Durch das 
"Schreiben mit Symbolen" können neue Kommunikationswege eröffnet werden. 
 


